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Die Sonne scheint für alle Leut. Die Seite der Herausgeber Seite 5

Der Bürger im Wehrkleid. Von Adolf Guggenbühl. Illustration von H. Tomamichel 6
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Die Weisse Maus. Eine Erzählung von W. Umbricht. Illustration vonWalter Guggenbühl 33

Die

Taschen-Apotheke «FLAWA»
für Ihre Touren nicht vergessen!

Sie enthält in solider, bruch- und drucksicherer Metalldose
alles Notwendige für die „Erste Hilfe" bei Verletzungen und

Unpäßlichkeiten. Gewicht und Umfang ermöglichen einfaches
Mitnehmen im Rucksack.

Komplett gefüllt Fr. 5.50 in allen Apotheken. Daselbst
auch Nachfüllungen.

«FLAWA» Verbandstoff-Fabrik AG., Flawil
Hersteller der bewährten V1 N D E X - Kompressen
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Bilderbogen für Kinder. Von Marcel vidoudez 68

Der Bannerträger auf dem Titelbild stammt von Urs Graf. Das Original befindet sich in der

öffentlichen Kunstsammlung, Basel.

Geistige
Konzentration
verlangt ruhige Nerven, einen
gesunden Organismus. Machen Sie deshalb vonpZeit
zu Zeit eine Kur mit dem bewährten Kräftigungsmittel

U/Mc£tfoi fÛUafc-fatmp
Flaschen zu Fr. 3.50 und 6.— in Apotheken und Drogerien

Sm diwiütkpA Qmji

Unmöglich, mit diesen Kopfschmerzen
eine anständige Arbeit zu leisten. — Das
ist doch nicht so gefährlich, ein paar
Aspirin-Tabletten und ein Glas Wasser
sind rasch zur Hand und werden auch
Ihnen helfen.

A137

ASPIRIN
Das Produkt des Vertrauens
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Herbst-Neuerscheinungen 1039

Niklaus Bolt
Der Eidgenosse von Cimabella
Mit Bildern von Giovanni Müller. Leinen Fr. 5.50

Es ist ein packendes
Jugend- und Volksbuch,

wie nur
Nikiaus Boit es schreiben

kann. Die
Erzählung entspricht
wie bei „Svizzero"
der Wahrheit. Sie
ist durchströmt von
einer heißen Liebe
zum Vaterland und
führt mitten in die
Gegenwart. Den
Held des Buches
aber, den tapferen
Tessinerbuben Primo,

gewinnt man
richtig lieb.

Professor Max Huber, Zürich schreibt: „Ich habe Ihren
Primo gelesen. Eine Oase gesunden Denkens und Handelns
in dieser Zeit. Das Buch ist ein ausgezeichneter Beitrag zur
staatsbürgerlichen und eidgenössischen Erziehung. Mögen
viele Schweizer Jünglinge dieses Buch lesen und
beherzigen."

R. Schnetzer, Herz und Heimat
Roman aus Scharnhausens Vergangenheit

RudolfSchnetzerist
einer der wenigen
jungen Schriftsteller,

die sich in kurzer

Zeit im In- und
Ausland durchgesetzt

haben. Der
neue Schaffhauser-
roman ist noch
geschlossener und
kraftvoller als seine
früheren Werke.
Geschichtlich ist er
durchaus zuverlässig.

Wie bei der
Neuerscheinung
von Nikiaus Bolt
tritt uns auch bei

Schnetzer eine heiße Liebe zum Vaterland
entgegen. Sein neuestes Werk richtet sich an ein
weites Publikum. „Herz und Heimat" eignet sich
auch vorzüglich als Geschenk für die reifere
Jugend und Männer.

Yerlag Friedrich Reinhardt, Basel 12

Eine Hausfrau hat einmal ausgerechnet, dafj
sie in der elektrischen Küche im Tage
durchschnittlich eine Stunde weniger zu putzen
habe. Das macht im Jahr, den Tag zu acht
Arbeitsstunden gerechnet, volle 45 Arbeitstage

aus! In der elektrischen Küche gibt es
weniger zu putzen. Die neuen Herde und
Backöfen sind vollständig emailliert, rosten
nicht und werden durch einfaches Abreiben
mit einem feuchten Lappen gereinigt. Rurige
Pfannenböden gibt es nicht. Beim elektrischen

Kochen gibt es auch keine
Verbrennungsfeuchtigkeit. Wände, Röhren und
Gestelle bleiben frei von jener widrigen fettigen
Staubschicht, wie man sie früher in Kauf nehmen

muf;te. —
Elektrisch kochen heifrt aber nicht nur sauber
und hygienisch kochen, Zeit und Arbeit sparen,

sondern die einheimischen, Strom
erzeugenden Wasserkräfte ausnützen und uns un-
abhänqiger vom Auslande machen.

^ELEKTRIZITÄT /

Leinenband Fr. 5.50
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